
Wahl einer neu einsetzenden spät beginnenden Fremdsprache 
Auswirkungen auf die Oberstufe

Aus der Entscheidung, in Jahrgangsstufe 10 eine Fremdsprache durch Spanisch (spät beginnend) zu 
ersetzen, ergeben sich auch Auswirkungen für die Jahrgangsstufen 11 und 12 sowie das Abitur:

o Belegungsverpflichtung: 
Spanisch (spät beginnend) muss 4 Wochenstunden in Jgst. 10 und jeweils 3 Wochenstunden in 
Jgst. 11 und 12 belegt werden. Somit bleiben in der Oberstufe weniger Wochenstunden zur in-
dividuellen Profilbildung.

o Einschränkung der Fächerwahl: 
In der Oberstufe wird entweder eine 2. Naturwissenschaft oder eine 2. Fremdsprache gewählt. 
Diese Wahl wird durch Spanisch (spät beginnend) erfüllt, d. h. es kann nur eine Naturwissen-
schaft besucht werden.

Stundentafel in der Oberstufe Stundentafel mit 
Spanisch (spät beginnend)

Jgst. 11 12/1,12/2 Fach bzw. Fächergruppe 11 12/1,12/2 Jgst.

Pflicht:
30

2 2 Religion (K, Ev) oder Eth 2 2
Pflicht:

30 
4 4 Deutsch 4 4
4 4 Mathematik 4 4

2+1 2+1 Geschichte + Sozialkunde 2+1 2+1
2 2 Sport 2 2

Wahlpflicht:
25/26

3 3 Nw1 (Ph, C oder B) 3 3

Wahlpflicht:
28

4 4 Fs1 (E, F, L) 4 4
3/4 Nw2 od. Fs2 Spanisch spät 3 3
2 2 Geo oder WR 2 2
2 2 Kunst oder Musik 2 2

freie Wahl:
11/10

2 2/0* W-Seminar 2 2/0*
freie Wahl:

82 2/0* P-Seminar 2 2/0*
5/4 Individuelle Profilbildung 2

*Die Seminare werden nur dreisemestrig unterrichtet, im Halbjahr 12/2 fallen diese 4 Wochenstunden weg.

o Einbringungsverpflichtung und Abiturprüfung:
Grundsätzlich gehen drei der vier Halbjahresleistungen im Fach Spanisch (spät beginnend) in die
Abiturnote ein, mit der Optionsregel kann diese Zahl der einzubringenden Halbjahresleistungen 
auf zwei reduziert werden. 

Spanisch (spät beginnend) kann als mündliches Abiturprüfungsfach gewählt wird, dann gehen 
alle vier Halbjahresleistungen in die Abiturnote ein. Die verpflichtende Abiturprüfung in der 
fortgeführten Fremdsprache Fs1 wird dadurch allerdings nicht ersetzt.
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